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Mit Teamgeist 
zum Heimsieg!

4. Spieltag . Sa. 05.08.2017 . 14.00 Uhr . FC Carl Zeiss Jena - Chemnitzer FC
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Vorwort

Mit Teamgeist zum Heimsieg
Nach Halle-Dreier Punkte im Altmeister-Schlager anvisiert

Dass unsere Elf nach der Rückkehr in die 3. Liga eine 
gewisse Eingewöhnungsphase benötigt, lag auf der 
Hand. Die ersten Spiele haben das gestiegene Niveau 
der Kontrahenten deutlich aufgezeigt.

Mussten wir exakt 1.903 (+1) Tag nach unserem letz-
ten Drittligaspiel in Regensburg warten, bevor der FCC 
wieder im Profifußball ist, heißt es jetzt, geduldig zu 
sein. Panik wäre nach den beiden Niederlagen zum 
Start ein schlechter Ratgeber gewesen.

Die Voraussetzungen für das erste echte Ost-Derby 
im Paradies seit langem, klammern wir die Regional-
liga-Zeit einmal aus, könnten allerdings besser sein. 
Zu den Verletzungsausfällen von Sören Eismann, Man-
fred Starke und Niclas Erlbeck gesellte sich auch noch 
Matthias Kühne. Zählt man René Klingbeil dazu, der be-
kanntlich seine Karriere beendet hat, stehen dem FCC 
derzeit fünf wichtige Stammkräfte nicht zur Verfügung.

Umso mehr Bedeutung bekommt der Teamgeist. Aus 
der Not eine Tugend machen, das wünschen wir uns 
für den Vergleich mit dem Chemnitzer FC. Wie beim 
2:0 in Halle unter der Woche!

Und nicht vergessen wollen wir ein besonderes Ju-
biläum. Vor 50 Jahren, in der Saison 1967/68, feierte 
der FC Carl Zeiss Jena seine zweite Meisterschaft in 
der DDR-Oberliga und folgte so dem CFC-Vorgänger 
FC  Karl-Marx-Stadt auf dem Liga-Thron.

Thüringer Fußballtradition trifft heute Nachmittag 
sächsische Tradition! Freuen wir uns auf ein emotio-
nales und faires Derby – mit einem Sieg für unsere Elf!

Impressum

Herausgeber/V.i.S.d.P.: 
FC Carl Zeiss Jena Fußball Spielbetriebs GmbH 
Roland-Ducke-Weg 1 . 07745 Jena 
Geschäftsführer: Chris Förster 
Anzeigenschluss: 25. Juli, 19.30 Uhr 
Redaktionsschluss: 3. August, 11.30 Uhr 
Druck: www.druckhaus-gera.de 
Druckauflage: 800 
Layout und Satz: www.art-kon-tor.de 
Hinweis: Ein Nachdruck, auch auszugsweise, 
ist nur nach vorheriger Genehmigung gestattet.

3. LIGA, 4. SPIELTAG

FSV Zwickau - Rot-Weiß Erfurt (Fr., 19.00 Uhr)

Karlsruher SC - SV Wehen Wiesbaden Sa., 14.00 Uhr)

Preußen Münster - SV Werder Bremen II (Sa., 14.00 Uhr)

Hansa Rostock - SV Meppen (Sa., 14.00 Uhr)

SC Paderborn 07 - Sonnenhof Großaspach (Sa., 14.00 Uhr)

VfR Aalen - Sportfreunde Lotte (Sa., 14.00 Uhr)

FC Carl Zeiss Jena - Chemnitzer FC (Sa., 14.00 Uhr)

SpVgg Unterhaching - Fortuna Köln (Sa., 14.00 Uhr)

VfL Osnabrück - Hallescher FC (So., 14.00 Uhr)

1. FC Magdeburg - Würzburger Kickers (So., 14.00 Uhr)

vs.

Titelfoto

Mannschaftliche Geschlossenheit kann Berge versetzen. Sie war 
der Jenaer Trumpf im vergangenen Regionalligajahr - genauso 
wie am Dienstag in Halle. (Foto: Thomas Corbus)
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Tino Stützer oHG
Emil-Höllein-Platz 2  
07743 Jena

Öffnungszeiten: 
Montag-Freitag von 7 bis 22 Uhr Samstag von 7 bis 20 Uhr

Mehr als grüner Rasen!

www.flächen-thüringen.de
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Finden Sie Ihren Industrie- und Gewerbestandort: www.flächen-thüringen.de
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Ungewisser Weg 
für Fink‘s Erben

Horst Steffen neuer Trainer – Florian Trinks kam aus Budapest

Die Drittligabilanz des Chemnitzer FC liest sich blen-
dend. Seit dem Aufstieg im Jahre 2011 waren die 
Himmelblauen bis auf eine Ausnahme am Saisonende 
stets auf einem einstelligen Tabellenplatz. Mit der 
neuen Arena haben die Fußballer zudem eine zweit-
ligataugliche Heimat und kommende Woche kommt 
der deutsche Rekordmeister Bayern München zum 
Erstrundenspiel im DFB-Pokal nach Sachsen.

Was nach einem sorgenfreien Dasein aussieht, 
ist bei genauerer Betrachtung nicht zwingend so. 
Spätestens mit der 15.000-Zuschauer-Arena, die 
vor Jahresfrist mit dem Spiel gegen Mönchenglad-
bach eingeweiht wurde, ist der Aufstieg in die 2. 
Bundesliga anvisiert worden. Zwar nahm niemand 
das A-Wort in den Mund, aber schon in den Jahren 
zuvor hegten die Chemnitzer Ambitionen, um in die 
2. Bundesliga zurückzukehren.

2015/16 war der CFC davon weit entfernt. Als Sven 
Köhler das Traineramt von Karsten Heine übernahm, 
stand die Mannschaft auf Rang 17. Der Wechsel des 
Trainers hatte den gewünschten Effekt. Aus den ver-
bleibenden elf Begegnungen holten die Himmelblauen 
26 Punkte und schlossen auf Rang 6 ab.

Mit Köhler ging es auch in die vergangene Saison. 
Aber so richtig rund lief es nicht. Die Elf konnte nicht 
an die ersten Leistungen unter Köhler anknüpfen 
und die Jubiläumssaison, die DDR-Meisterschaft 
1966/67 hatte sich zum 50. Mal gejährt, verlief trotz 
des 8. Platzes unter den Erwartungen. Neben der 
Zusammenarbeit mit Köhler wurde auch die mit 
Sport-Geschäftsführer Stephan Beutel nach der 
Saison beendet.

Dazu kamen heftige finanzielle Turbulenzen, die dank 
der Unterstützung der Stadt und Sponsoren vorerst 
geglättet wurden. Die Lizenz war erst im zweiten 
Anlauf erteilt worden. Die Einnahmen aus dem Po-
kalspiel gegen Bayern München kommen da gelegen.

Sportlich gab es einen großen Umbruch. Das Herz-
stück der Mannschaft, Anton Fink, kehrte nach 
Karlsruhe zurück. Der gebürtige Dachauer bestritt 
210 Spiele für den CFC, schoss 102 Tore und gab 48 
Vorlagen. Fink war eine Lebensversicherung für die 
Sachsen. Einer der Neuzugänge ist Florian Trinks. 
Der Ex-Jenaer spielte zuletzt beim ungarischen 
Erstligisten Ferencvaros Budapest.

Noch vor dem 1. Spieltag kehrte Björn Kluft zurück 
nach Sachsen. CFC-Vorstand Steffen Ziffert kannte 
ihn aus Auer Zeiten und verpflichtete den Offensiv-
mann für ein Jahr plus Option auf eine Verlängerung.

Neuer Trainer ist Horst Steffen, der durch seine Sta-
tionen die 3. Liga in- und auswendig kennt. Zuletzt 
stand er bei Preußen Münster an der Seitenlinie, 
wurde dort aber Ende 2016 entlassen.

Im heutigen Drittligaspiel stehen sich Jena und der 
Chemnitzer FC zum 76. Mal gegenüber. Die Jenaer 
Heimbilanz ist beachtlich, denn 24 Siege bei acht Un-
entschieden und nur sechs Niederlagen stehen zu 
Buche. Allerdings konnten die Himmelblauen das letz-
te Aufeinandertreffen im Ernst-Abbe-Sportfeld am 
11. September 2011 mit 2:1 gewinnen, während das 
Rückspiel in der damaligen Drittligasaison 1:1 ausging.

Jens Büchner
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Gästeporträt

Hintere Reihe von links:  Alexander Dartsch, Marc Endres, Tom Scheffel, Laurin von Piechowski, Janik Bachmann, Myroslav Slavov, 
Emmanuel Mbende, Maurice Trapp, Daniel Frahn, Florian Trinks

Mittlere Reihe von links:  Sreto Ristic (Co-Trainer), Holger Hiermann (Torwart-Trainer), Horst Steffen (Cheftrainer), Tom Baumgart, Dennis 
Grote, Julius Reinhardt, Jan Koch, Dr. Jörg Leibiger (Mannschaftsarzt), Torsten Bittermann (Teammanager), Olaf Renn (Physiotherapeut), 
Florian Braband (Physiotherapeut)

Vordere Reihe von links:  Okan Aydin, Marvin Thiele, Florian Hansch, Kevin Kunz, Kevin Tittel, Marcus Mlynikowski, Danny Breitfelder, Fabio 
Leutenecker

Es fehlen:  Die Spieler Jamil Dem und Björn Kluft, Dr. Dirk Harlos (Mannschaftsarzt), Sebastian Lange (Physiotherapeut)

Vereinsinformationen

Zugänge:

Okan Aydin (RW Erfurt), Fabio Leutenecker (MSV Duisburg), 
Myroslav Slavov, Maurice Trapp (beide Berliner AK), Florian 
Trinks (Ferencvaros Budapest/Ungarn), Laurin von Piechowski 
(Babelsberg 03), Janik Bachmann (Hannover 96 II), Björn Kluft 
(FC 08 Homburg), Marcus Mlynikowski (Hertha BSC II), Alexander 
Dartsch (ZFC Meuselwitz), Marvin Thiele (eigene U19)

Abgänge:

Pierre Kleinheider (Hessen Dreieich), Alexander Bittroff (KFC 
Uerdingen), Berkay Dabanli (RW Erfurt), Kevin Conrad (Waldhof 
Mannheim), Philip Türpitz (1. FC Magdeburg), Tim Dannenberg 
(VfL Osnabrück), Fabian Stenzel (unbekannt), Stefano Cincotta 
(SV Elversberg), Björn Jopek (Würzburger Kickers), Anton Fink 
(Karlsruher SC), Dennis Mast (Arminia Bielefeld)

Gründungsdatum: 15.01.1966

Vereinsfarben: Himmelblau-Weiß

Anschrift:
Chemnitzer Fußballclub e.V. 
Reichenhainer Straße 154 
09125 Chemnitz

Telefon: (03 71) 5 61 58 11

Telefax: (03 71) 5 61 58 12

Internet: www.chemnitzerfc.de

Stadion: Community4you-Arena

Fassungsvermögen: 15.000 Zuschauer

Platzierungen der 
vergangenen Jahre:

2016/17: 3. Liga, 8. Platz 
2015/16: 3. Liga, 6. Platz 
2014/15: 3. Liga, 5. Platz 
2013/14: 3. Liga, 12. Platz
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Rückblick

Missglückte Heimpremiere
Fortuna-Kapitän Dahmani mit Doppelschlag nach der Halbzeit

Alles war angerichtet. Die 5.000-er Zuschauermar-
ke wurde geknackt und die Schiedsrichteransetzung 
sollte ein gutes Omen sein, denn Petersen pfiff die 
Aufstiegspartie bei Viktoria Köln (3:2).

Coach Zimmermann brachte gegenüber dem 
Wiesbaden-Spiel Gerlach für Sucsuz. FCC-Kapi-
tän Eckardt agierte hinter Spitze Thiele offensiver. 
Couragiert ging die Jenaer Elf zu Werke. Nur an he-
rausgespielten und zwingenden Situationen fehlte es 
über die gesamten 90 Minuten.

Anders Fortuna Köln. Nach einer vermeidbaren Ecke 
drückte der SC-Kapitän Dahmani den Ball in der 47. 
Minute über die Linie. Dahmani beließ es nicht dabei 
und schloss nur acht Minuten später mit einem sat-
ten Schuss zum Endstand ab. Kölns Pulido hatte es 
dabei zuvor gegen die Jenaer Abwehr zu einfach. 
Seine Ablage nutzte Dahmani eiskalt.

Es hätte auch anders kommen können, wenn Eckardt 
Gerlachs Befreiungsschlag und unfreiwillige Vorlage 

in der 39. Minute genutzt hätte. So bezahlte der FCC 
wiederum Lehrgeld.

Die Fortunen waren präsenter in den Zweikämpfen 
und gewannen unterm Strich verdient. Mark Zim-
mermann musste kräftig durchatmen: „Wir brau-
chen mehr Qualität, sonst sind wir Punktelieferant.“

Jens Büchner

Statistik

FC Carl Zeiss Jena – SC Fortuna Köln 0:2

Jena: Koczor - M. Kühne (58. Dietz), Slamar, J. Gerlach, Cros – 
Grösch, Löhmannsröben - Bock (64. Tuma), Eckardt, Wolfram 
(58. Sucsuz) - T. Thiele

Köln: Boss - Ernst, Mimbala, Uaferro, Bender - Kegel, Pazurek 
– Scheu (88. Brandenburger), Dahmani (80. Kurt), Farrona 
Pulido (79. Ceylan), Keita-Ruel

Anstoß: Sa. 29. Juli 2017, 14.00 Uhr

Schiedsrichter: Petersen (Stuttgart)

Zuschauer: 5.103 – Tore: 0:1, 0:2 Dahmanai (47., 55.)

Das war sie, die große Chance. René Eckardt verzog wenige Minuten vor der Halbzeit. Es hätte die Führung sein können. (Foto: Peter Poser)
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Rückblick

Tuma an beiden Toren beteiligt
Trotz Rumpf-Elf zum ersten Drittliga-Dreier der Saison

Am 7. Mai 2005 gab es das letzte Duell. Damals ge-
wann der FCC in Halle durch das Tor von Endres und 
sicherte sich den Staffelsieg in der Oberliga. Nun 
waren Thiele und Tuma die Torschützen, die Jena 
den ersten Saisonsieg bescherten. Die über 1.200 
mitgereisten Fans waren außer sich vor Freude.
Dabei hatte sich die Mannschaft fast von allein aufge-
stellt. Cros war kurzfristig ausgefallen. Trainer Zim-
mermann brachte u.a. Tuma, der sich als belebendes 
Element für das Zeiss-Spiel erwies.
Die Führung bereitete der 21-Jährige vor. Seinen 
Eckball nutzte Thiele, der am hinteren Pfosten ein-
köpfte (36.). Thiele hatte auch das 2:0 auf dem Fuß. 
Der Ball versprang ihm jedoch (45.).
Halle schwächte sich dann selbst, als der zur 2. Halb-
zeit eingewechselte Manu gegen Thiele einen Kopf-
stoß andeutete und glatt Rot sah (53.). Die Entschei-
dung fiel in der 59. Minute. Eckardt hob den Ball von 
der rechten Seite gefühlvoll in den Strafraum. Dort 
stand Tuma goldrichtig und erzielte per Kopf das 2:0.
In der Aktion verletzte sich HFC-Keeper Schnitzler, 
der mit Tuma zusammen gerauscht war.

Am Ende war der Jubel groß. Verdientermaßen 
nahm Jena die drei Punkte mit. Besonders freute 
sich Florian Dietz. Zwei Tage vor seinem 19. Ge-
burtstag kam er zum Startelfdebüt und hinterließ 
einen starken Eindruck.

Jens Büchner

Statistik

Hallescher FC - FC Carl Zeiss Jena 0:2

Halle: Schnitzler (63. T. Müller) - Lindenhahn, Barnofsky, 
Starostzik, Baumgärtel - Fennell, D. Bohl - Ajani, Pintol (46. 
Manu), M. Röser (46. El-Helwe) - Sliskovic

Jena: Koczor - Grösch, Slamar, J. Gerlach, Sucsuz - 
Löhmannsröben - Bock (66. Wolfram), Eckardt, Tuma (79. 
Schau) - T. Thiele, Dietz (90.+4 Dietz) 

Anstoß: Di. 1. August 2017, 19.00 Uhr

Schiedsrichter: Koslowski (Berlin)

Zuschauer: 10.019 – Tore: 0:1 Thiele (36.), 0:2 Tuma (59.)

Besondere Vorkommnisse: Manu (53., Tätlichkeit, T. Thiele)

Timmy Thiele wirbelte auch in Halle. Per Kopf erzielte unser 
Stürmer die 1:0-Führung. (Foto: Thomas Corbus)
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FCC-Nachrichten

Hauptpartner und Livespiele

Der Sportwetten-Anbieter bwin ist Hauptpartner 
der 3. Liga. Der Vertrag läuft über zwei Jahre. Erst-
mals seit Gründung der Spielklasse im Jahr 2008 gibt 
es damit überhaupt einen Ligasponsor.

Die Deutsche Telekom zeigt in der Saison 2017/2018 
alle Begegnungen live und in voller Länge. Die Tele-
kom überträgt die Spiele in Deutschland u.a. in ihrem 
Fernsehangebot EntertainTV.

Die ARD und ihre dritten Programme produzieren 
und übertragen bis zu 120 Spiele. Die heutige Partie 
gegen den CFC wird live im MDR ausgestrahlt. Die 
nächsten 90 Minuten im TV könnten am 9. September 
beim FCC-Gastspiel in Erfurt folgen.

Die Sportschau wird unverändert samstags zwi-
schen 18.00 und 18.30 Uhr die Höhepunkte von drei 
bis vier Toppartien des jeweiligen Spieltags zeigen.

Info: DFB

Frühe Tore beim letzten 
CFC-Gastspiel

Vor 7.511 Zuschauer brachte Sebastian Hähnge 
den FCC am 11. September 2011 zeitig in Führung 
(5.). Quasi im Gegenzug glich Marcel Wilke (8.) 
aus. Pavel Dobry nickte in der 17. Minute unbe-
drängt zum 2:1-Siegtreffer für den CFC ein. Jena 
blieb Vorletzter der Tabelle und musste am Ende 
der Saison 2011/12 aus der 3. Liga absteigen.

Josip Landeka schafft es in unserem Bildrückblick, 
den Ball gegen Carsten Sträßer abzuschirmen. 
Nach den 90 Minuten hatte sich aber der Ex-Je-
naer mit seinem Chemnitzer FC durchgesetzt.

(Foto: Peter Poser)
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FCC-Nachrichten

Trümpfe in der Hand

Zum erstmals ausgetragenen Mediencup hat die Ost-
thüringer Zeitung einen Aufsteiger-Trumpf entworfen 
mit allen Spielern und dem Trainerteam der vergange-
nen Saison, die gemeinsam den Aufstieg in die 3. Fuß-
ball-Liga geschafft haben.

„Wir freuen uns, den Jenaer Fußballfans eine beson-
dere Erinnerung an die Aufstiegssaison zu bieten und 
die aufwändige Nachwuchsarbeit des Vereins zu för-
dern“, sagt der stellvertretende OTZ-Chefredakteur 
Tino Zippel. Vom Verkaufspreis von 4,99 Euro gehen 
50 Cent pro Exemplar an den Club zur Nachwuchsför-
derung.

Das Kartenspiel ist im Fanshop, in den Pressehäusern 
Jena und Gera sowie online im Lesershop Thüringen 
erhältlich. Die Bäckerei Scherer aus Zeulenroda hat 
das Projekt unterstützt.

Unglaubliche Ausbeute

Maximilian Watzka, bekannt aus der Regional- und 
Oberliga, hat mit Viktoria Berlin und Sachsen Leipzig 
keine positive Bilanz gegen den FC Carl Zeiss Jena (7 
Spiele, 4 Niederlage, ein Remis und zwei Siege), aber 
mit seinem aktuellen luxemburgischen Klub Pro-
grès Niederkorn nun eine positive Ausbeute gegen 
den schottischen Rekordmeister Glasgow Rangers. 
Vor 50.000 Zuschauern in Glasgow hatte Watzka 
mit seiner Elf beim 0:1 schon sehr gut mitgehalten. 
Im Rückspiel der Qualifikationsrunde zur Europa 

League folgte die Sensation. Der Unterdog schlug den 
54-maligen schottischen Titelträger mit 2:0.

Gegen AEL Limassol aus Zypern war zwar eine Run-
de später nach einem 0:1 zu Hause und einem 1:2 
Schluss. Der 4. Juli aber, der Tag des Rückspiels ge-
gen die Rangers, wird als Feiertag in die Fußballge-
schichte Luxemburgs eingehen. Auch dank Watzka, 
der seit seinem Wechsel im Januar dieses Jahres 
eine feste Größe in Niederkorn ist.

Im Pokal ins Eichsfeld

Der FC Carl Zeiss Jena muss im Landespokal zum 
SC Leinefelde 1912 reisen. Das ergab die Auslosung 
am Montag. Zum fünften Mal seit 1998 tritt Jena im 
Eichsfeld an. Der SCL spielt nach dem Abstieg aus 
der Thüringer Köstritzer-Liga nunmehr in der Lan-
desklasse.
Die Partien der 1. Runde werden vom 11. bis 13. Au-
gust ausgetragen.

Auf dem Weg in das Thüringer Pokalfinale gilt es 
sich folgende Termine vorzumerken: 2. Runde 01.-
03.09.17, Achtelfinale 06.-08.10.17, Viertelfinale 10.-
12.11.17, Halbfinale 23.-25.03.18 Das Endspiel wird 
am 19./20.05.18 angepfiffen.

Maximilian Schlegel und der FCC schieden in der 2. Runde der 
letzten Saison beim BSV Eintracht Sondershausen mit 0:1 aus.  
Das Finale ist das erklärte Minimalziel der Zimmermann-Elf. 
(Foto: Thomas Corbus)
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FCC-Nachrichten

Das waren wahrlich aufregende Wochen für etwa 
25 junge Jenaer Damen – mit einem glücklichen 
Ende: Seit dem 1. Juli ist es offiziell, unser FC Carl 
Zeiss Jena hat nun auch eine Frauenmannschaft.

Erste Frauenmannschaft des 
FC Carl Zeiss Jena
3. Mannschaft des FF USV Jena schließt sich komplett dem FCC an

Der FF USV Jena meldete seine dritte Mannschaft, 
zuletzt Serienmeister in der Verbandsliga, Ende Mai 
von heute auf morgen ab. Das komplette Team stand 
vor dem Aus. FCC-Präsident Klaus Berka setzte sich 
dann aber für die Elf von Trainer Mario Hollmann ein 
– und so kam es zur Übernahme. Unser Vereinsboss 
ließ es sich nicht nehmen, persönlich beim Training 
vorbeizuschauen, um den Kickerinnen ziemlich 
genau 19.03 Uhr von den Vorhaben zu berichten. 
Als prominentesten Neuzugang gab es Sabrina 
Schmutzler zu vermelden. Sie hat in 169 Erst- und 
Zweitligaspielen 79 Tore erzielt, gibt nun ihr Come-
back. Und dafür kam nur das FCC-Trikot infrage. 
Warum? „Weil es doch der Traum eines jeden Mäd-
chens ist, einmal für den FCC zu spielen“, sagt sie.

Zum ersten Training im FCC-Trikot bekamen sie dann 
sogar Besuch vom Trainerteam der Drittliga-Mann-
schaft. Mark Zimmermann hat die Damen dann im An-
schluss noch zu Bratwurst und Bier eingeladen, stand 
selbst hinter dem Rost. „Wenn ihr wieder Meister 
werdet, wird das wiederholt“, sagte Zimmermann.

DIE ANSETZUNGEN UNSERER FRAUEN 
IN DIESEM KALENDERJAHR

So. 27.08. 14:00 1. FFV Erfurt (A)

So. 03.09. 14:00 ESV Lok Meiningen (H)

So. 10.09. 14:00 1. FFC Saalfeld (A)

So. 17.09. 14:00 TSV 1869 Sundhausen (H)

So. 24.09. 14:00 Weimarer FFC (A)

Di. 03.10. 14:00 SG FSV Uder (H)

Sa. 07.10. 14:00 Saalfeld Titans (A)

So. 15.10. 14:00 SC 06 Oberlind (H)

So. 22.10. 14:00 ESV Silvester Bad Salzungen (A)

So. 29.10. 14:00 SV Schott Jena (A)

So. 05.11. 14:00 F.F.C. Gera (H)

So. 12.11. 14:00 1. FFV Erfurt (H)

Sa. 18.11. 14:00 ESV Lok Meiningen (A)

Willkommen in unserem FCCFanshop!

Unser Versprechen: 1903 % Original FCC heißt 
100 % Erlös für den  FC Carl Zeiss Jena!

Auf in den Fanshop im Stadion oder online unter 
www.fcc-fan-shop.de

fcc_anpfiff_anzeigen_a5_viertel_0726.indd   2 26.07.17   13:11
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Sein Pendant bei den Damen, Mario Hollmann, ist na-
türlich zufrieden mit dem neuen Umfeld. „Für uns ist 
das alles aufregend. Plötzlich sind Fotografen beim 
Spiel, TV-Kameras beim Training“, sagte er. Und 
Klaus Berka fügt an: „Dieses Projekt ist auf eine sehr 
positive Resonanz gestoßen. Darüber freue ich mich 
von Herzen“. Auch über die ersten beiden Siege im 
Zeiss-Trikot. Erst in Meuselwitz mit 9:0, dann ge-
gen Eintracht Thum-Herold mit 5:0. Letztere Partie 
wurde als Vorspiel für das Drittliga-Spiel gegen Köln 
über die Bühne gebracht. Viele neugierige Zeiss-

Fans warfen einen ersten Blick aufs neue FCC-Team, 
das in der Vorbereitung auch bereits eine FCC-Le-
gende begrüßen durfte: Bernd Stange. Der trainierte 
die eifrigen Damen fast zwei Stunden lang, gab viele 
Tipps und würde sich natürlich ebenfalls über einen 
positiven Verlauf der ersten Spielzeit freuen. Los 
geht es im Übrigen am 27. August, 14.00 Uhr – stan-
desgemäß mit einem Derby in Erfurt.
Zuvor treten unsere Frauen am 20. August im Thü-
ringenpokal beim TSV 1898 Mittelhausen an.

ffa

Hintere Reihe (v.l.n.r.): Mario Hollmann, Annegret Venter, Jana Griesbach, Annemarie Pohl, Anja Schüppel, Michelle Zipf, Lisa Groß, 
Sarah Richter, Nicki Schmidt, Lisa Wolf, Anne Ulbrich, Bernd Stange.
Vordere Reihe (v.l.n.r.): Sabrina Schmutzler, Anna Becher, Nancy Schade, Griseldis Meißner, Julia Hagen, Stefanie Schlegel, Sarah 
Köhler, Maren Schmidt-Schweda. (Foto: Thomas Corbus)
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Aufgebot

Chemnitzer FC

22 Kevin Kunz

3 Emmanuel Mbende

14 Jan Koch

25 Marcus Mlynikowski

18 Maurice Trapp

26 Janik Bachmann

21 Laurin von Piechowski

31 Tom Scheffel

32 Kevin Tittel

5 Marc Endres  13 Fabio Leutenecker

Cheftrainer Horst Steffen

Co-Trainer Sreto Ristic

Torwarttrainer Holger Hiermann

Teammanager Torsten Bittermann

Medizinische Abteilung Dr. Dirk Harlos, Dr. Jörg Leibiger, Olaf Renn, Florian Braband,  Sebastian Lange

Tor

Abwehr

2 Jamil Dem 

8 Björn Kluft

27 Myroslav Slavov

20 Marvin Thiele

9 Florian Trinks 10 Okan Aydin

6 Julius Reinhardt

11 Daniel Frahn

28 Danny Breitfelder

29 Tom Baumgart

7 Dennis Grote

24 Florian Hansch

19 Alexander Dartsch

Angriff

Mittelfeld
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Aufgebot

FC Carl Zeiss Jena

Cheftrainer Mark Zimmermann

Co-Trainer Martin Ullmann

Teammanager Uwe Dern

Zeugwart Stefan Klasen

Physiotherapeut Fabian Carnarius

Mannschaftsärzte Dr. Manuela Loos, Dr. Stefan Pietsch, Dr. Lars Bischoff, Dr. Marcel Schulze

Tor

Angriff

Abwehr

Mittelfeld

1 Raphael Koczor

8 Maximilian Wolfram

7 Timmy Thiele

25 Justin Schau 

5 Matthias Kühne

15 Marius Grösch

11 Manfred Starke 13 Tom Krahnert

6 Jan Löhmannsröben

21 Dennis Slamar

23 Sören Eismann

17 Niclas Erlbeck 18 Davud Tuma 20 Firat Sucsuz

12 Stefan Schmidt 

3 Guillaume Cros

9 René Eckardt

14 Dominik Bock

22 Jo Coppens 

4 Justin Gerlach

10 Maximilian Schlegel

19 Florian Dietz

24 Maximilian Weiß
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Statistik

fcc_anzeigen_anpfiff_0722.indd   1 22.07.16   14:41

PLATZIERUNG / MANNSCHAFT SP S U N T:GT TORDIFF PKT NACH D. SPIEL

1 Fortuna Köln 3 3 0 0 6:0 +6 9

SV Wehen Wiesbaden 3 3 0 0 6:0 +6 9

2 Werder Bremen II 3 2 1 0 6:1 +5 7

SG Sonnenhof Großaspach 3 2 1 0 6:1 +5 7

5 Preußen Münster 3 2 1 0 5:1 +4 7

6 Hansa Rostock 3 2 1 0 3:0 +3 7

7 SC Paderborn 07 3 2 1 0 9:7 +2 7

8 VfR Aalen 3 2 0 1 6:4 +2 6

9 1. FC Magdeburg 3 2 0 1 6:5 +1 6

10 FC Carl Zeiss Jena (N) 3 1 0 2 2:3 -1 3

11 Chemnitzer FC 3 1 0 2 5:7 -2 3

12 SpVgg Unterhaching (N) 3 1 0 2 3:6 -3 3

13 Würzburger Kickers (A) 3 0 2 1 3:4 -1 2

14 Hallescher FC 3 0 1 2 5:8 -8 1

15 Karlsruher SC (A) 3 0 1 2 4:7 -3 1

16 Sportfreunde Lotte 3 0 1 2 2:5 -3 1

17 FSV Zwickau 3 0 1 2 1:4 -3 1

18 SV Meppen (N) 3 0 1 2 3:7 -4 1

19 Rot-Weiß Erfurt 3 0 1 2 1:5 -4 1

20 VfL Osnabrück 3 0 1 2 2:9 -7 1

Tabelle der 3. Liga (Stand: 24. April)
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Statistik

PLATZIERUNG / NAME
AN- 

ZAHL 
SPIELE

DURCH-
GE-

SPIELT

NETTO 
SPIEL-

ZEIT

AUS-
WECHS-
LUNGEN

EIN-
WECHS-
LUNGEN

GELBE 
KAR-
TEN

GELB- 
ROTE 

KARTEN

ROTE 
KAR-
TEN

PUNKT-
SPIEL 
TORE

TOR-
VORLA-

GEN

1 René Eckardt 3 3 270 0 0 0 0 0 0 1
2 Marius Grösch 3 3 270 0 0 0 0 0 0 0
3 Raphael Koczor 3 3 270 0 0 0 0 0 0 0
4 Jan Löhmannsröben 3 3 270 0 0 1 0 0 0 0
5 Dennis Slamar 3 3 270 0 0 0 0 0 0 0
6 Timmy Thiele 3 3 270 0 0 0 1 0 1 0
7 Dominik Bock 3 1 219 2 0 0 0 0 0 0
8 Guillaume Cros 2 2 180 0 0 1 0 0 0 0
9 Justin Gerlach 2 2 180 0 0 0 0 0 0 0

10 Firat Sucsuz 3 1 178 1 1 0 0 0 0 0
11 Maximilian Wolfram 3 0 158 2 1 0 0 0 0 0
12 Florian Dietz 3 0 156 1 2 0 0 0 1 1
13 Davud Tuma 3 0 128 1 2 0 0 0 1 1
14 Matthias Kühne 2 0 127 2 0 0 0 0 0 0
15 Maximilian Weiß 2 0 16 0 2 0 0 0 0 0
16 Justin Schau 1 0 9 0 1 0 0 0 0 0
17 Jo Coppens 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
18 Sören Eismann 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
19 Niclas Erlbeck 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
20 Tom Krahnert 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
21 Maximilian Schlegel 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
22 Stefan Schmidt 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
23 Manfred Starke 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Spielerstatistik des FCC
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Spielplan

Der Drittliga-Spielplan des FCC
Die Ansetzungen in diesem Kalenderjahr (die Spieltage 1-10 sind derzeit taggenau terminiert).

1. Spieltag . Sa. 22.07.2017 14:00 
SV Wehen Wiesbaden - FC Carl Zeiss Jena

2. Spieltag . Sa. 29.07.2017 14:00 
FC Carl Zeiss Jena - SC Fortuna Köln

3. Spieltag . Di. 01.08.2017 19:00 
Hallescher FC - FC Carl Zeiss Jena

4. Spieltag . Sa. 05.08.2017 14:00 
FC Carl Zeiss Jena - Chemnitzer FC

5. Spieltag . So. 20.08.2017 14:00 
Sportfreunde Lotte - FC Carl Zeiss Jena

Sa. 6. Spieltag . 26.08.2017 14:00 
FCC - SG Sonnenhof Großaspach

7. Spieltag . Sa. 09.09.2017 14:00 
FC Rot-Weiß Erfurt - FC Carl Zeiss Jena

8. Spieltag . Sa. 16.09.2017 14:00 
FC Carl Zeiss Jena - SV Meppen

9. Spieltag . Mi. 20.09.2017 19:00 
Würzburger Kickers - FC CZ Jena

10. Spieltag . Sa. 23.09.2017 14:00 
FC Carl Zeiss Jena - Preußen Münster

11. Spieltag . 30.09.2017 14:00 
1. FC Magdeburg - FC Carl Zeiss Jena

12. Spieltag . 14.10.2017 14:00 
FC Carl Zeiss Jena - Hansa Rostock

13. Spieltag . 21.10.2017 14:00 
FSV Zwickau - FC Carl Zeiss Jena

14. Spieltag . 28.10.2017 14:00 
FC Carl Zeiss Jena - SC Paderborn 07

15. Spieltag . 04.11.2017 14:00 
VfR Aalen - FC Carl Zeiss Jena

16. Spieltag . 18.11.2017 14:00 
FC Carl Zeiss Jena - Werder Bremen II

17. Spieltag . 25.11.2017 14:00 
FC Carl Zeiss Jena - VfL Osnabrück

18. Spieltag . 02.12.2017 14:00 
SpVgg Unterhaching - FC CZ Jena

19. Spieltag . 09.12.2017 14:00 
FC Carl Zeiss Jena - Karlsruher SC

20. Spieltag . 16.12.2017 14:00 
FC Carl Zeiss Jena - SV Wehen Wiesbaden

21. Spieltag . 20.01.2018 14:00 
SC Fortuna Köln -  FC Carl Zeiss Jena

Kontakt

FC Carl Zeiss Jena Fußball Spielbetriebs GmbH & 
FC Carl Zeiss Jena e.V. 
Roland-Ducke-Weg 1, 07745 Jena 
Telefon: (03641) 765100 
Fax: (03641) 765110 
www.fc-carlzeiss-jena.de 
info@fc-carlzeiss-jena.de 
www.facebook.com/fccarlzeissjena.1903

Öffnungszeiten Geschäftsstelle 
Montags bis donnerstags von 9 bis 12 und von 14 
bis 16 Uhr, freitags von 9 bis 12 Uhr

Postanschrift: Postfach 100 522, 07705 Jena

Ticketcenter im Stadion 
Donnerstags/freitags von 10 bis 19 Uhr sowie an 
Heimspieltagen 
Telefon: (03641) 765-129 
Fax: (03641) 765110 
ticket@fc-carlzeiss-jena.de

Offizieller Fanshop im Stadion 
Montags bis freitags von 10 bis 16 Uhr sowie an 
Heimspieltagen 
Telefon: (03641) 765-128 
Internet: www.fcc-fan-shop.de

Vereinsgremien

Aufsichtsrat

Willi Obitz 
Vorsitzender

Dr. Mario Voigt 
stellvertretender Vorsitzender

 

Aufsichtsratmitglieder  
Rico Tietze 
Hans-Dieter John 
Tobias Knuschke 
Ronny Schultz 
Jonas Zipf

Präsidium
Klaus Berka 
Präsident
Andreas Wiese 
Vizepräsident

Rocco Walther 
Schatzmeister

Lydia Mehlberg 
Präsidiumsmitglied

Sidney Balan 
Präsidiumsmitglied

Hans-Jürgen Backhaus 
Präsidiumsmitglied

Wahlausschuss

Christa Jatho 
Frank Jauch 
Rainer Zipfel 
Thomas Petzold 
Olaf Albrecht 

Ehrenrat

Dr. Horst Schlensog 
Heinz-Uwe Stelzer 
Matthias Barz 
Charalambos Dimopulos

Disziplinarkommission

Peter Voß (Vorsitzender)
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Spielplan

1. SPIELTAG · 21.-23. JULI 2017
Karlsruher SC – VfL Osnabrück 2:2
SV Wehen Wiesbaden – FC Carl Zeiss Jena 1:0
Fortuna Köln – VfR Aalen 1:0
Hallescher FC – SC Paderborn 07 4:4
Chemnitzer FC – FSV Zwickau 1:0
Sportfreunde Lotte – Hansa Rostock 0:2
Sonnenhof Großaspach – 1. FC Magdeburg 4:1
Rot-Weiß Erfurt – Preußen Münster 1:1
SV Werder Bremen II – SpVgg Unterhaching 3:0
SV Meppen – Würzburger Kickers 2:2

5. SPIELTAG · 18.-20. AUGUST 2017
SV Werder Bremen II – SV Wehen Wiesbaden
Würzburger Kickers – Hansa Rostock
Preußen Münster – 1. FC Magdeburg
Fortuna Köln – Karlsruher SC
Hallescher FC –  – SpVgg Unterhaching
Chemnitzer FC-VfL Osnabrück
Sportfreunde Lotte – FC Carl Zeiss Jena
Sonnenhof Großaspach – VfR Aalen
Rot-Weiß Erfurt – SC Paderborn 07
SV Meppen – FSV Zwickau

3. SPIELTAG · 1./2. AUGUST 2017
SV Werder Bremen II – Karlsruher SC 2:0
Würzburger Kickers – Preußen Münster 0:1
SV Wehen Wiesbaden – SpVgg Unterhaching 1:0
Fortuna Köln – VfL Osnabrück 3:0
Hallescher FC – FC Carl Zeiss Jena 0:2
Chemnitzer FC – VfR Aalen 2:4
Sportfreunde Lotte – SC Paderborn 07 1:2
Sonnenhof Großaspach – FSV Zwickau 2:0
Rot-Weiß Erfurt – Hansa Rostock 0:1
SV Meppen – 1. FC Magdeburg 1:2

7. SPIELTAG · 8.-10. SEPTEMBER 2017
SV Werder Bremen II – Fortuna Köln
Würzburger Kickers – SC Paderborn 07
Preußen Münster – FSV Zwickau
1. FC Magdeburg – Hansa Rostock
Hallescher FC – SV Wehen Wiesbaden
Chemnitzer FC – Karlsruher SC
Sportfreunde Lotte – SpVgg Unterhaching
Sonnenhof Großaspach – VfL Osnabrück
Rot-Weiß Erfurt – FC Carl Zeiss Jena
SV Meppen – VfR Aalen

9. SPIELTAG · 19./20. SEPTEMBER 2017
SV Werder Bremen II – Hallescher FC
Würzburger Kickers – FC Carl Zeiss Jena
Preußen Münster – VfR Aalen
1. FC Magdeburg – SC Paderborn 07
Hansa Rostock – FSV Zwickau
Chemnitzer FC – Fortuna Köln
Sportfreunde Lotte – SV Wehen Wiesbaden
Sonnenhof Großaspach – Karlsruher SC
Rot-Weiß Erfurt – SpVgg Unterhaching
SV Meppen – VfL Osnabrück

2. SPIELTAG · 28.-30. JULI 2017
VfL Osnabrück – SV Wehen Wiesbaden 0:4
SpVgg Unterhaching – Karlsruher SC 3:2
Preußen Münster – SV Meppen 3:0
1. FC Magdeburg – Rot-Weiß Erfurt 3:0
Hansa Rostock – Sonnenhof Großaspach 0:0
FSV Zwickau – Sportfreunde Lotte 1:1
SC Paderborn 07 – Chemnitzer FC 3:2
VfR Aalen – Hallescher FC 2:1
FC Carl Zeiss Jena – Fortuna Köln 0:2
Würzburger Kickers – SV Werder Bremen II 1:1

6. SPIELTAG · 25.-27. AUGUST 2017
VfL Osnabrück – Sportfreunde Lotte
Karlsruher SC – Hallescher FC
SV Wehen Wiesbaden – Fortuna Köln
1. FC Magdeburg – SV Werder Bremen II
Hansa Rostock – Preußen Münster
FSV Zwickau – Würzburger Kickers
SC Paderborn 07 – SV Meppen
VfR Aalen – Rot-Weiß Erfurt
FC Carl Zeiss Jena – Sonnenhof Großaspach
SpVgg Unterhaching – Chemnitzer FC

4. SPIELTAG · 5./6. AUGUST 2017
VfL Osnabrück – Hallescher FC
Karlsruher SC – SV Wehen Wiesbaden
Preußen Münster – SV Werder Bremen II
1. FC Magdeburg – Würzburger Kickers
Hansa Rostock – SV Meppen
FSV Zwickau – Rot-Weiß Erfurt
SC Paderborn 07 – Sonnenhof Großaspach
VfR Aalen – Sportfreunde Lotte
FC Carl Zeiss Jena – Chemnitzer FC
SpVgg Unterhaching – Fortuna Köln

8. SPIELTAG · 15.-17. SEPTEMBER 2017
VfL Osnabrück – Rot-Weiß Erfurt
SpVgg Unterhaching – Sonnenhof Großaspach
Karlsruher SC – Sportfreunde Lotte
SV Wehen Wiesbaden – Chemnitzer FC
Fortuna Köln – Hallescher FC
Hansa Rostock – SV Werder Bremen II
FSV Zwickau – 1. FC Magdeburg
SC Paderborn 07 – Preußen Münster
VfR Aalen – Würzburger Kickers
FC Carl Zeiss Jena – SV Meppen

10. SPIELTAG · 22.-24. SEPTEMBER 2017
VfL Osnabrück – Würzburger Kickers
Karlsruher SC – Rot-Weiß Erfurt
SV Wehen Wiesbaden – Sonnenhof Großaspach
Fortuna Köln – Sportfreunde Lotte
Hallescher FC – Chemnitzer FC
FSV Zwickau – SV Werder Bremen II
SC Paderborn 07 – Hansa Rostock
VfR Aalen – 1. FC Magdeburg
FC Carl Zeiss Jena – Preußen Münster
SpVgg Unterhaching – SV Meppen
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FCC-Nachrichten

Das Universaltalent im Fußballclub
Zum Abschied von Walter Eglmeyer

Keine Frage, der FC Carl Zeiss Jena ist einer der 
großen Traditionsvereine. Und einer, der für dieses 
Prädikat mit gesorgt hat, war Walter Eglmeyer. Erst 
als Spieler, später als rühriger Mannschaftsleiter.

Von der BSG Motor Neustadt führte sein Weg zur BSG 
Motor Nordhausen-West, ein Vorläufer des FSV Wa-
cker. 20 Kilometer nördlich von seiner Geburtsstadt 
Sondershausen machte der aufstrebende Eglmeyer 
in der zweitklassigen DDR-Liga auf sich aufmerksam 
und wechselte 1956 zum SC Motor Jena.

Jena war da gerade drei Punkte hinter Fortschritt 
Weißenfels Zweiter der Liga-Staffel II geworden, 
Eglmeyer mit Nordhausen Vierter. Nach der Über-
gangsrunde, das DDR-Saisonsystem wurde auf das 
Kalenderjahr analog des großen Bruders UdSSR um-
gestellt, spielte Eglmeyer an der Saale.

Der große Trumpf des damals gerade 21 Jahre jun-
gen Eglmeyers war, dass er im Prinzip überall ein-
setzbar war. Er spielte bevorzugt im Sturm, aber 
auch als Läufer auf der Außenbahn und in der Ab-
wehr als sogenannter Stopper. Und das stets mit der 
Rückennummer 6. Seine gesamte Spielerkarriere 
lang.

Unter Cheftrainer Hans Warg wurde Eglmeyer 
schnell eine Stammkraft in der Jenaer Elf. In seinem 
ersten Jahr stand er in 24 von 26 Begegnungen auf 
dem Platz. Mit seinem mannschaftsdienlichen Spiel 
und vier Toren war er ein Baustein für den Staffel-
sieg und die Rückkehr in die DDR-Oberliga. Aus der 
war Jena drei Jahre zuvor abgestiegen.

Sein Talent blieb auch nicht den Verbandsverant-
wortlichen des DDR-Fußballs verborgen. Viermal 
stand er in der DDR-Nachwuchsnationalmannschaft.

Auch unter Georg Buschner, der 1958 seine legen-
däre Trainerzeit begann, war Eglmeyer gesetzt. 
Als Jena 1960 mit dem FDGB-Pokalsieg gegen Em-
por Rostock (3:2 n.V.) seinen ersten großen Erfolg 
feierte, war der mittlerweile 25-Jährige einer der 
Protagonisten im Magdeburger Stadion. Was folgte, 
war die erste unvergessliche Europapokalsaison. 
Im Pokalsiegerwettbewerb zog die Buschner-Elf mit 
Siegen über den AFC Swansea Town, Alliance Dü-
delingen und Leixoes Porto ins Halbfinale gegen den 
späteren Titelträger Atletico Madrid ein. Eglmeyer 
stand bei allen Begegnungen auf dem Platz.

Verletzungen hatten ihm zu schaffen gemacht. Nach 
seiner ersten schweren Blessur, die er sich am  ers-
ten Spieltag der Saison 1961/62 gegen Aufbau Mag-
deburg zuzog, rappelte er sich wieder auf.

Walter Eglmeyer (1969) (Foto: Büchner-Archiv)
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Nur waren die medizinischen Mittel noch nicht die 
von heute. Er war in der ersten Saisonhälfte des 
Meisterjahres 1962/63 eine wichtige Stütze, bevor 
er wieder pausieren und letztlich mit gerade einmal 
28 Jahren die Töppen an den Nagel hängen musste.

Insgesamt absolvierte er 164 Pflichtspiele (24 Tore) 
- davon 112 (15) in der DDR-Oberliga, 24 (4) in der 
DDR-Liga, 15 Pokalpartien (5), acht im Europapokal 
und fünf im IFC.

Seinem Klub blieb Eglmeyer treu. Er wechselte in das 
Amt des Mannschaftsleiters und erlebte glorreiche 
Siegeszüge wie die DDR-Meisterschaften 1968 und 
1970, dazu die Pokalgewinne 1972 und 1974. Unver-
gessliche Partien wie das 3:1 gegen Ajax Amsterdam 
mit dem aufstrebenden Weltstar Johan Cruyff im 
März 1970 sah er von der Bank aus.

Nach elf Jahren als Mannschaftsleiter wechselte er 
in den Nachwuchsbereich. Gemeinsam mit Rudolf 
Friedrich hatte er auch angehende Profis wie Robert 
Enke und Torsten Ziegner unter seinen Fittichen.

Den Lebensabend verbrachte Walter Eglmeyer mit 
seiner Frau Christa in der gemeinsamen Wohnung 
in Jena-Nord. Den Fußball verfolgte er weiter, aber 
mit Abstand. Mit seinem Enkel Daniel, der die Nach-
wuchsschule des FC Carl Zeiss Jena durchlief, fach-
simpelte er regelmäßig, ohne seine Fußballerkarrie-
re auch nur einmal in den Mittelpunkt zu stellen.

Als seine Frau Christa wenige Jahre nach der Gol-
denen Hochzeit starb, ließen die Kräfte des ehema-
ligen Universalfußballers langsam nach. Die letzten 
Jahre verbrachte er unterstützt von Tochter Margit 
und regelmäßig begleitet von unserem Ex-Spieler 
Andreas Krause in der betreuten Wohngemeinschaft 
am Camsdorfer Ufer.

Nach einem Schlaganfall vor wenigen Monaten ver-
schlechterte sich sein Zustand. Dass Jena in die 
Dritte Liga zurückkehrt ist, hat er noch miterlebt und 
fand es „toll“. Am 18. Juli 2017 verstarb Walter Egl-
meyer im Alter von 82 Jahren. Er war einer der Be-
gründer der „Tradition“ und Teil der erfolgreichsten 
Zeit des Jenaer Fußballs. Der FC Carl Zeiss Jena und 
die Fans werden ihn stets in Erinnerung behalten!

Jens Büchner

Mit seiner Frau Christa feierte Walter Eglmeyer im Jahre 2006 
die Goldene Hochzeit. (Foto: privat)

Eglmeyer (vorn 4.v.l.) mit seiner Mannschaft und der von 
Luton Town (Freundschaftsspiel 1957) (Foto: Dern-Archiv)

Als Mannschaftsleiter verfolgte Eglmeyer (ganz links) die 
Spiele von der Trainerbank. (Foto: Dern-Archiv)
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Blaue Couch

Jedes Spiel ist was Besonderes
Blaue Couch mit Rückkehrer Marius Grösch

Nach zwei Jahren beim 1. FC Kaiserslautern bist 
Du nun wieder zurück in der alten 

Heimat. Was zog Dich damals 
in die Pfalz auf den 

Betzenberg?

Da gab es, wie im-
mer bei solchen Ent-
scheidungen, mehrere 
Beweggründe. Ich hat-
te damals das Gefühl, 

dass beide Seiten überlegten, 
wie es weitergehen könnte. Der damalige Trainer 
vom FCK hat sich viel Zeit für mich genommen, sich 
mit mir zusammengesetzt und auch Vertrauen ge-
schaffen. Das war dann die Basis dafür, zu sagen, 
okay, diesen Weg möchte ich mitgehen.

Wohin sollte er führen?

Er bedeutete auf jeden Fall nicht: Hauptsache weg 
von Jena. Das war auf keinen Fall so. Die Entschei-
dung habe ich mir nicht leicht gemacht. Schließlich 
hatte ich in Jena eine lange und tolle Zeit. Auch wenn 
es nicht immer so lief, wie wir uns das sportlich 
gewünscht haben. Letztlich habe ich mich dann für 
die Perspektive, die mir Kaiserslautern bot, ent-
schieden. Beim Gespräch auf dem Betzenberg im 
Stadion war auch Stefan Kuntz dabei, der nochmals 
aufzeigte, dass die Perspektive über die U23 des FCK 
hinausgeht. Und natürlich bestärkt dich das dann 
auch in Deiner Entscheidung. Klarer Plan war also, 
zunächst die Hausaufgaben mit der U23 in der Re-
gionalliga zu machen, um sich für weitere Aufgaben 
zu empfehlen. Die Truppe war zuvor immer in den 
oberen Tabellenregionen zu finden, was für Qualität 
spricht, und auch die Durchlässigkeit nach oben war 
recht hoch. So war es angelegt.

Aber ganz so kam es nicht.

Das stimmt. Und wenn man mal alle Nebengeräusche 
weglässt, bleibt: Ziel verfehlt. Also heißt es, sich neu 
zu orientieren und weitermachen. Es bringt auch 
nichts, darüber nachzudenken, ob es nun verlorene 
Jahre waren. Es waren dennoch zwei wichtige Jah-
re. Denn Erfahrungen - positive wie negative - brin-
gen Dich einfach weiter. Immer.

Es spricht für Dich, dass Du bei dieser Einschät-
zung unerwähnt lässt, dass diese zwei Jahre ge-
sundheitlich alles andere als einfache waren.

Das stimmt schon. Zunächst kamen Verletzungen 
und dann hatte ich mit Pfeifferschem Drüsenfieber 
zu kämpfen. Da kam wirklich einiges zusammen.
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Und nun bist Du wieder bei unserem, Deinem FC 
Carl Zeiss Jena und spielst dort, wo Du viele Jahre 
auch hinwolltest: In der 3. Liga.

Und ich habe mich riesig für den FCC gefreut, des-
sen Weg ich immer verfolgt und nie aus den Augen 
verloren hatte. Gleiches gilt auch für die Leute, Trai-
ner und Verantwortlichen hier vor Ort. Der Kontakt 
brach nie ab. Und so ist es jetzt wie Heimkommen.

Viele Fans haben Dich auch als Teil eines „Duos“ 
wahrgenommen, dessen anderer Teil Tino Schmidt 
ist. Auch er wechselte vor zwei Jahren von den 
Kernbergen an den Betze. Sein Weg führte ihn 
in diesem Sommer nach Babelsberg ins „KarLi“. 
Warum die Trennung…?

Wir haben unsere Entscheidungen immer unabhän-
gig voneinander getroffen. Das war auch vor zwei 
Jahren so. Aber natürlich hat es mich gefreut, dass 
auch Tino zum FCK ging. Das hilft einem zu Beginn 
und es ist schön, wenn man als Neuer dann schon je-
manden kennt oder gar einen Freund in seinem neu-
en Team hat. Aber im Grunde ist das nicht entschei-
dend - zumal man beim Fußball ohnehin sehr schnell 
reinkommt und die anderen Spieler kennenlernt.

Nicht kennenlernen musstest Du Trainer Mark 
Zimmermann, der Dich schon in Jenas A-Junioren 
betreute.

Das ist für mich schon etwas Besonderes - und auch 
ein Grund, warum ich wieder hier bin. Und dass er 
mich wieder zurück geholt hat, heißt ja auch, dass 
ich in der Vergangenheit unter ihm nicht so viel 
falsch gemacht haben kann. Ich freue mich einfach 
über diese „Wiedervereinigung“ mit Trainer und 
Club. Und natürlich freut es mich, wenn der Trainer 
Potenzial in mir sieht.

Aber das allein reicht natürlich nicht - jetzt liegt es an 
mir, das auch abzurufen, mich von Spiel zu Spiel zu 
steigern und somit in diese Rolle hineinzuwachsen, 
die mir zugedacht wird bzw. die ich selbst anstrebe.

Den FCC und sein Team begleiten viele, viele treue 
Fans - manche sind sogar bei nahezu jedem Spiel 
dabei. Ganz egal, ob es Heim- oder Auswärts-, 
Pflicht- oder Testspiele sind. Zwei dieser Hard-
core-Fans sind Deine Eltern. Sie sind immer da-
bei! Wie haben sie auf Deine Rückkehr nach Jena 
reagiert und die womöglich jetzt weiteren Aus-
wärtsfahrten?

Was die Entfernung betrifft, so hat sich da nicht viel 

Fotos: Thomas Corbus
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Blaue Couch

geändert. Fulda liegt ziemlich in der Mitte zwischen 
Kaiserslautern und Jena. Es sind hin wie her etwa 
zwei Stunden. Aber natürlich war die Freude bei 
meinen Eltern groß, die wie ich auch nur gute Erin-
nerungen an die Zeit in Jena haben. Sie haben sich 
für mich und über die Chance, die sich mir hier auch 
bietet, sehr gefreut - keine Frage! Man darf nicht 
vergessen, dass ich damals ja nicht im Bösen aus 
Jena wegging. Beide Seiten hatten sich da überhaupt 
nichts verbaut, was ein Zurück natürlich immer er-
leichtert.

Dass jedes Spiel in der 3. Liga unabhängig vom Geg-
ner ein brutal schweres ist, haben wir zu Beginn 
dieser noch jungen Saison bereits erlebt. Und den-
noch gibt es ja vielleicht Clubs oder Stadien, auf die 
man sich zu Beginn einer solchen Saison als Spieler 
besonders freut. Wie ist das bei Dir?

Wenn du wie ich über Jahre das Ziel hast, aus der 

Regionalliga in die 3. Liga aufzusteigen, um dann 
endlich auch dort zu sein, dann ist wirklich jedes 
Spiel etwas ganz besonderes - ganz egal ob es wie 
am ersten Spieltag in Wiesbaden oder eben ein Ost-
duell ist. Aber natürlich ist es kein Geheimnis, dass 
ich mich besonders auf die Spiele gegen Rot-Weiß 
freue. Ich habe in Jena drei Derbys gespielt - aber 
nie habe ich im Steigerwald gespielt. Ich freue mich 
darauf, mal dort zu spielen und die Stimmung, die 
einem entgegenschlägt, zu erleben. Ich weiß, wie 
es ist, wenn mehr als 10.000 Zeiss-Fans zuhause 
für einen Hexenkessel sorgen und dich zum 5:0 tra-
gen - das war großartig. Aber ich freue mich auch 
auf die Herausforderung, dort zu bestehen, und die 
blau-gelb-weiße Mission auch auswärts zu erfüllen.

Heute jedoch heißt die Mission Chemnitzer FC - und 
bei der wünschen wir Dir und der gesamten Mann-
schaft viel Erfolg!

Andreas Trautmann

Kompromislos: Marius Grösch in der Vorwoche gegen den Kölner Fortuna-Stürmer Daniel Keita-Ruel. (Foto: Peter Poser)

RANKO®.de  DIE Marke für Zäune!

Draht Seidel
www.draht-seidel.de
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RANKO®.de  DIE Marke für Zäune!

Draht Seidel
www.draht-seidel.de

[FCC Wiki] - https://wiki.fcc-supporters.org



Fanprojekt

Nachruf für Andreas Spittel

Andreas Spittel lernte ich kennen, als ich noch ein 
kleiner Junge war. Am Ostseeufer warf ich auf 
seiner Schulter sitzend Bälle nach den Strand-
schönheiten, worauf sich Andreas gleich bei 
selbigen entschuldigte, um als Ergebnis dieser 
Unterhaltung ein Date für den nächsten Tag klar 
zu machen.

Nur eine kleine Anekdote, von denen seine 
Freunde viele weitere erzählen können. Er war 
ein Chaot im positiven Sinne und ein selten stil-
ler Mensch, eigentlich immer gut gelaunt und den 
Club im Herzen tragend.

Das letzte Mal habe ich mich mit ihm am 28. Mai 
in Köln unterhalten, dass unser FCC aufsteigen 
würde, wusste er schon vor Anpfiff. Ich freue 
mich, dass er das noch miterlebt hat. Am 30. Juni 
ist ‚Spidi‘ plötzlich und viel zu jung verstorben. 
Allen Angehörigen und Freunden möchten wir 
unser aufrichtiges Beileid aussprechen. Er wird 
uns sehr fehlen. Ruhe in Frieden!

Christian Helbich m Namen des Fanprojekt Jena

„Blau-gelb-weiße Herbstferien“

Während der diesjährigen Thüringer Herbstferien 
plant das Fanprojekt wieder „Blau-gelb-weiße 
Herbstferien“. Wenn das Oktober-Wetter mitspielt, 
geht es unter anderem mit den neuen Kanus des 
Fanprojektes noch einmal auf die Saale. Weitere 
Einzelheiten werden in Kürze veröffentlicht. 
Interessenten können sich schon jetzt über die 
Mailadresse ch@fanprojekt-jena.de melden. 

39. „Köstritzer“ Fanclub-Turnier

Das mittlerweile bereits 39. „Köstritzer“ Fanclub- 
Turnier um den Wanderpokal des FC Carl Zeiss Jena 
wird am Sonntag, den 27. August, stattfinden. Die 
Details werden demnächst bekanntgegeben. Die 
Fanclubs und Fangruppen erhalten per E-Mail eine 
Information. Initiativ-Anmeldungen sind natürlich 
jetzt schon möglich. Bitte die Mailadresse lh@fan-
projekt-jena.de nutzen!

Andreas (rechts) und ich in besten Zeiten.

Fanprojekt Jena 
Roland-Ducke-Weg 2 
D – 07745 Jena

www.fanprojekt-jena.de

Telefon (+49) 3641 478 590 
Fax (+49) 3641 765 123

kontakt@fanprojekt-jena.de 
facebook.com/FanprojektJena

[FCC Wiki] - https://wiki.fcc-supporters.org



Auswärtsspiel

Das nächste Auswärtsspiel

 
Das Stadion
Das nach einem Sponsoren benannte Frimo-Stadion 
verfügt über 10.059 Plätze, davon 2.370 Sitzplätze 
und 7.689 Stehplätze. Auf der am 19. Juli 1986 er-
öffneten Anlage wurde seit 2003 die Haupttribüne 
Schritt für Schritt erweitert. Im Jahr 2007 wurde 
noch eine überdachte, doppelstöckige Tribüne in 
der Westkurve fertiggestellt, wobei hier der Un-
terrang nicht voll von der Überdachung abgedeckt 
wird. Unter dieser Tribüne befinden sich die Duschen 
und Umkleidekabinen, von denen man direkt auf das 
Spielfeld gelangen kann. Die Nordgerade (Gegentri-
büne) wurde im Sommer 2008 ausgebaut und reicht 
damit über die gesamte Länge des Platzes.

Die Haupttribüne wurde zur Saison 2010/11 erwei-
tert. Eine weitere Aufstockung erfolgte nach dem 
Drittligaaufstieg. Hierzu wurde in der Sommerpause 
2016 eine neue Tribüne auf der Ostseite des Stadions 
gebaut. Beim DFB-Pokalspiel gegen Werder Bremen 
am 21. August 2016 war zum ersten Mal die neue 
Osttribüne im Einsatz.

Mehr Infos:
www.sf-lotte.de/verein/stadion/frimo-stadion

Gästeblock

Blöcke H und I, passenderweise auf der Südtribüne. 
Grundsätzlich erlaubt sind die in der Stadionordnung 
aufgeführten Fanutensilien. In der Anzahl behalten 
sich die Sportfreunde vor, diese einzuschränken. 
Alle gewünschten Utensilien sind bis sieben Tage vor 
dem jeweiligen Spiel bei den Sportfreunden anzu-
melden. Hierfür sollte der Gastverein sich per E-Mail 
an die Fanbeauftragte wenden. Zu beachten ist, dass 
Rucksäcke und Taschen aus Sicherheitsgründen im 

FRIMO Stadion nicht gestattet sind. Es gibt keine Ver-
wahrmöglichkeit vor Ort.

Die Heimfans
Über die Fanszene der Sportfreunde ist bisher nicht 
allzuviel bekannt. Man sollte die üblichen Verhaltens-
regeln beherzigen.

Die Anfahrt:
PKW: Über die Autobahn A1, am Autobahnkreuz 
Kreuz Lotte/Osnabrück rechts halten und den Schil-
dern A30 in Richtung Hannover/Osnabrück folgen. 
Die Ausfahrt 15 Hasbergen-Gaste abfahren und 
danach links abbiegen auf die Rheiner Landstraße. 
Nach ca. 900 m im Kreisverkehr die 2. Ausfahrt 
(Osnabrücker Straße) in Richtung Lotte nehmen. 
Nach ca. 2,5 km links abbiegen in den Kornweg (ent-
sprechend der Beschilderung Gästeparkplatz). Die 
PKWs werden auf die kostenpflichtigen Parkfläche 
Hindersmann (3 Euro) eingewiesen.

Busse/Kleinbusse: Abfahrt von der A30, Anschluss-
stelle Lotte rechts (Ausschilderung „Busse“ folgen) 
über die L597 (Zum Habichtswald); nach ca. 200 m 
links in die Hagenbergstraße, am Ende der Hagen-
bergstraße nach links in die Lengericher Straße. 
Hier befinden sich im Verlauf nach der Überquerung 
der Autobahn die kostenfreien Abstellmöglichkeiten 
für Busse und Kleinbusse. Vom Abstellort ist der 
Gästebereich des Stadions nach ca. 300 m über den 
Kornweg zu Fuß zu erreichen.

Zugfahrer
Da Lotte über keinen Bahnhof verfügt, ist eine Anrei-
se mit der Bahn nicht zu empfehlen.

fp

So. 20. August 2017 | bei Sportfreunde Lotte | Anstoß: 14.00 Uhr
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Supporters Club

Bei uns ist der Fußball
zu Hause.

Samstag und Sonntag,
16.30 Uhr
mdr.de/sport

Anmeldungen sind wie immer am SC-Stand, per 
Mail unter Busanmeldung@fcc-supporters.de oder 
täglich von 18-20.00 Uhr unter der Telefonnummer 
0160/3894828 möglich.

Mitstreitersuche
AG-Busse sucht Unterstützer: Wir suchen noch 
Leute für die Organisation und Absicherung der 
Auswärtsfahrten. Solltet ihr Interesse haben, in der 
AG-Busse mitzuarbeiten, würden wir uns über eine 
kurze Rückinfo freuen.

Einzige Bedingung ist die Mitgliedschaft im FCC und 
im Supporters Club.

Mehr Informationen bekommt ihr hier: 0160/8911982 
oder am SC-Stand vorm Fanprojekt.

Mitgliederversammlung
Nach dem nächsten Heimspiel gegen Großaspach, 
also am 26. August, findet unsere Mitgliederver-
sammlung statt. Alle SC-Mitglieder sind um 17.00 
Uhr in die „Talschänke“ in Jena-Wöllnitz eingeladen. 

Imbiss und Getränke stehen reichlich zur Verfü-
gung. Die Kosten hierfür werden teilweise durch 
den SC übernommen. Um besser planen zu können, 
bitten wir um eine Rückmeldung und eine Bestäti-
gung Eurer Teilnahme, möglichst bis Dienstag, den 
01.08.2017 an vorstand@fcc-supporters.de 

Bustouren
Mit Liga 3 kommt der FCC dieses Jahr wieder in si-
cherere Fahrwasser, was die interessanten Gegner 
angeht. Deswegen möchten wir es vom SC mit unse-
rer AG-Busse ermöglichen, zu jedem Auswärtsspiel 
mindestens einen Bus für Euch anzubieten. Abfahrt 
ist dann immer vom kleinen Parkplatz am Schnell-
straßeneingang. Der Fahrpreis bleibt für SC-Mitglie-
der und U16-Teilnehmer auch in dieser Saison etwas 
günstiger als für alle anderen FCC-Fans. Die Fahrten 
kommen natürlich nur zustande, wenn genügend 
mitfahren wollen.

Fahrt zu den Sportfreunden
Am Sonntag, den 20. August, findet die zweite Tour 
in den Westen statt und wir fahren mit Euch zu den 
Sportfreunden Lotte. Der Fahrpreis beträgt 30 Euro. 
Abfahrt ist diesmal 7.30 Uhr. Wichtig ist, dass wir 
mindestens 30 Teilnehmer brauchen, damit dieser 
Bus fahren kann.
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Exklusiv Partner

Ausrüster des 
FC Carl Zeiss Jena

Hauptsponsor des 
FC Carl Zeiss Jena
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FCC Partner

Gesundheitspartner

Catering Partner Teamplayer

VEREINSLAMPEN.de
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Business Club

IKTJ

JENA BRÜCKENSTRASSE

Alte Remise - im Kammergut Tiefurt GmbH
Apotheke am Steinborn
Bäckerei Scherer Zeulenroda
Bäckerei Höfer
BHW Immobilien
Bieräugel und Co. GmbH
Biker-Treff Arend Meinhardt
B & O Wohnungswirtschaft GmbH
BRÜCKNER & Partner CONSULTING Weimar
Burkhard-Oil
cad & ava Bausoftware
Catering Service Jacob
Cheers Jena
Coriand GmbH Möbel- und Güterspedition
Draht Seidel GmbH
Druckhaus Gera
Dr. Steffen Gerhardt
Elektrodienstleistungen Theml
Engineering Peter Kürzinger
Esquimaux
Evolution Holding GmbH
F2 Immobilien
Fahrschule Ukena
Fair Resort Hotel
FSS KipkAIR
FRP – Fuß Rosenberger und Partner 
Rechtsanwälte
Fuchsturm Jena
Galaxsea
Gärtnerei Delaporte

Getränke-Quelle Annett Schindela
GOT GmbH
Günter Haag Transporte & Montagen e.K.
Haus im Sack Jena
HausService  Schlegel
HEMA Formbau + Kunststoffverarbeitung  
    GmbH
HEBESTREIT & KRUG GbR
H & K Einrichtungen GmbH
HI Bauprojekt
HKL Baumaschinen GmbH
Hundertmark Immobilien
IBA GmbH Ingenieure + Architekten Jena
i.B.b Jena Beratung + Planung GmbH
Kieferorthopädische Praxis Dr. Knut Wege
Kommunal Service Jena
Malerfachbetrieb Vogt
Maler & Fliesen Günther
Massarium
Medipolis.de
MERKUR Bank KGaA
Metallbau W. Leipner & Sohn 
Möbel und Küchenmontagen Rene Rulsch
Lasos Lasertechnik GmbH
Peter Hein GmbH
Pigmentpol Thüringen GmbH
Planungsbüro Bathke
Postbank
Rechtsanwaltskanzlei Lampe & Rödiger
Rechtsanwaltskanzlei Andreas Wiese

REHA aktiv 2000 GmbH
RE/MAX Immobilienzentrum
REWE-Markt Tino Stützer OHG
S-Bauservice Torsten Scheffel
Schleizer Landbäckerei e.G.
Schroth Erdbau und Dienstleistungs GmbH
SILICON CONTROL GmbH
SK-tronic GmbH
Stelzer & Kraft Ingenieure GbR
S & L Szymanski GmbH
TA Triumph Adler
Telegant GmbH
Thüringer Hof
Tischlerei Hänsgen
TTM Tapeten-Teppichboden Markt GmbH
Vermessungsstelle ÖbVl Dipl.-Ing- (FH)  
    Peter Wilke
WBG „Aufbau“ Gera e.G.
WDVS-REKO Bau GmbH
Wenk-Schulz & Partner
Werbegemeinschaft GoehteGalerie
Werbemittel Rüppner GmbH & Co. KG
Wuttke-Schmitt Raumausstattung
Zahnarzt Dr. Rüdiger Mayer

Club 1903

Köstritzer Kellerbier.
Natürlich frisch und un ltriert.

Jetzt hier beim
FC Carl Zeiss Jena
Köstritzer
genießen!
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